
Kaderprogramm GVS JHS 001 - 400/81 214

Kaderprogramm
Form der längerfristigen —► Planung.
Es enthält für den Zeitraum von 5 Jahren insbe­sondere Ziel- und Aufgabenstellungen zur Kader­
arbeit, die vor allem mit Hilfe des Kaderplanes, 
als Bestandteil des Jeweiligen —Jahresplanes 
konkretisiert und durchgeführt werden.
Die Festlegungen des K. sind unmittelbar aus den langfrietigen politisch-operativen und fachlichen 
Ziel- und Aufgabenstellungen abzuleiten und auf 
deren kadermäBige Sicherstellung auszurichten.Das K. ist entsprechend der geltenden Rahmen­
gliederung der Haupt- und bedeutsamen Einzelauf­
gaben der Kaderarbeit zu gestalten.

Kaderreserve
Angehörige des MfS, die für den Einsatz in Gelten­
de Dienststellungen entsprechend der Nomenklatur vorbereitet und erprobt wurden und bei Bedarf ein­
set zbar sind. Die K. ist entsprechend dem rea­
len Bedarf zur Besetzung leitender Dienststellun­gen für einen überschaubaren Zeitraum zu schaffen. 
Angehörige der K. müssen sioh auszeichnen durch: 
Parteiverbundenheit, Einsatzbereitschaft und Ziel­
strebigkeit sowie charakterlich-moralische Rei- fe,
hohe marxistisch-leninistische sowie politisoh- 
operative und fachliche Kenntnisse, 
umfangreiche Erfahrungen in der politischen Arbeit 
und Fähigkeiten zur Lösung politisch-operativer Aufgaben,
Qualifikation für die vorgesehene Dienststellung 
bzw. die Voraussetzungen für deren Erwerb, 
aufgabenbezogene militttriaoh-teohekistische bzw. 
Kenntnisse der Stabsarbeit,
Eigenechaf ten zur Leitung von Kollektiven und Mit­arbeitern,
physisohe und psyohisohe Belastbarkeit.
Die Angehörigen der K. sind vor allem im Prozeß 
der Arbeit sowie durch den Besuch von Sohulen und 
Lehrgängen zu entwickeln. Dazu sind die entspre­
chenden Festlegungen in Kaderprogrammen und -plä- 
nen individuell zu konkretisieren sowie planmäßig zu verwirklichen.

Kampfführung, elektronische
engl.: Electron©© warfare - gebräuchlich: ЕМКА, 
Von westlichen Militärs geprägter Begriff für eine 
angeblich legitime Form des modernen militärischen Kampfes der NATO-Mächte in Friedens- und Kriegezei­
ten, insbesondere gegen die sozialistischen Staa­
ten, durch den Einsatz eines umfangreichen Systems 
elektronischer Geräte. Dem Wesen nach handelt es 
sioh Jedoch um ein komplexes System der elektro­
nischen Spionage. Die elektronische K. zielt darauf


